
Arbeitsgruppe „Islam“ 

 

Die Arbeitsgruppe „Islam” wurde Mitte 2001 von der Schweizer Bischofskonferenz (SBK) 

gegründet. Sie hat zum Ziel, den islamisch-christlichen Dialog zu fördern und die Priester und 

in der Pfarrei engagierten Personen bei der Behandlung von Fragen, die sich diesbezüglich 
im schweizerischen Umfeld stellen, zu unterstützen. 

Zu diesem Zweck führt die Arbeitsgruppe Gespräche mit Vertretern der muslimischen 

Gemeinschaften im In- und Ausland und publiziert Seelsorgehilfen, knapp gefasste und für 

ein breiteres Publikum leicht verständliche Dokumente zu konkreten Themen. Bisher 
veröffentlicht:  

• Der Islam - die zweitstärkste Religion in der Schweiz 

• Ehe zwischen Katholiken und Muslimen (2 Teile) 

• Islam und Islamismus 

• Die religiösen Feste im Islam 

• Konversion vom Islam zum Katholizismus 

• Dialog zwischen Christen und Muslimen 

• Die verschiedenen theologischen und juristischen Strömungen im Islam 

• Barmherzigkeit (in Vorbereitung) 

Mitglieder im 2016 

Mgr. Alain de Raemy (Präsident) 

Dr. Erwin Tanner-Tiziani (Sekretär) 

Dr. Farhad Afshar (Muslim) 

Prof. em. Dr. Stephan Leimgruber 

Dr. Francis Piccand 

P. Giovanni Polito CRSM 

Herr Roberto Simona 

P. Roman Stäger M. Afr. 

Tätigkeiten 2016 

Die Arbeitsgruppe traf sich im Berichtsjahr zu 5 ordentlichen Sitzungen. Sie befasste sich 

schwergewichtig mit folgenden Themen: 

• Erarbeitung einer Seelsorgehilfe zum Thema „Barmherzigkeit“, bestehend aus drei 

analog aufgebauten Teilen: einem jüdischen, einem christlichen und einem islamischen 

Teil, jeweils verfasst von einem Angehörigen der entsprechenden Religion. Die einzelnen 

Teile befassen sich mit den Aussagen der Quellen der jeweiligen Religion zur 

Barmherzigkeit, mit theologischen und rechtlichen Überlegungen zum Inhalt und zur 

Bedeutung des Begriffs „Barmherzigkeit“ und mit ethischen Impulsen. - Die Arbeiten 

dazu sind noch nicht abgeschlossen. Es ist geplant, neben der kurz gefassten 

Seelsorgehilfe auch eine ausführlichere Broschüre zu publizieren und ein Podium zum 

Thema durchzuführen. 

• Vorbereitung eines Dokuments zum Thema „Verhüllung“. 

• Planung und Durchführung der Studientagung der Schweizer Bischofskonferenz vom 

19./20. April 2016 zum Thema „Der Koran. seine Auslegung und Herausforderungen“. - 



Siehe dazu das Interview des Sekretärs der Arbeitsgruppe: http://www.bistum-

chur.ch/wp-content/uploads/2016/05/SBK_Wie-stellt-der-Koran-Christen-dar.pdf 

• Erste muslimisch-christliche Dialogrunde der Arbeitsgruppe mit dem Präsidium für 

Religionsangelegenheiten und der Bischofskonferenz in der Türkei vom 7.-14. Mai 2016: 

Zum einen ging es darum, auf dem Hintergrund der aktuellen Geschehnisse im Nahen 

Osten und in der Türkei den Dialog zwischen Muslimen und Christen zu stärken und zum 

anderen, die Solidarität mit der christlichen Minderheit im Land deutlich zu machen. - 

Siehe dazu  

o Interview des Sekretärs der Arbeitsgruppe: 

https://www.kath.ch/newsd/bischoefliche-arbeitsgruppe-islam-in-der-tuerkei-

mit-offenen-armen-empfangen 

o Das Pressekommunikee vor der Reise: 

http://www.bischoefe.ch/dialog/islam/schweizer-delegation-reist-in-die-tuerkei 

o Das Pressekommunikee nach der Reise: 

http://www.bischoefe.ch/dokumente/communiques/abschluss-der-tuerkeireise-

der-arbeitgruppe-islam 

• Begegnung mit Vertretern der Türkisch-Islamischen Stiftung Schweiz am 20. Juni 2016. 

• Begegnung mit dem Imam des muslimischen Vereins Bern im Haus der Religionen. 

• Vorbereitung der Interreligiösen Dialogrunde in Benin vom 3.-10. Februar 2017. 

 

Evtl. Pulikationen (mit URL) / publications éventuelles (avec lien internet) 

Siehe dazu http://www.gruppe-islam.bischoefe.ch 

 
von rechts nach links: Prof. Dr. Mehmet Görmez, Präsident des türkischen Amtes für religiöse Angelegenheiten (Diyanet), 

Mgr. Alain de Raemy, Präsident der Arbeitsgruppe, Dr. Erwin Tanner-Tiziani, Sekretär der Arbeitsgruppe 

Foto: Walter Müller 

 

Freiburg, den 3.3.2017 

 

Erwin Tanner-Tiziani, Sekretär 


